
© Friedrich Verlag | RELIGION 5 – 10 | 48 | 2022

       
 

PRAXIS

 Klassenstufe 7/8
20 Ein Hoch auf die Heilige Familie!

Was ist an dieser Familie heilig?
Lorena Feige | Imke Heidemann

 Klassenstufe 9/10
24 Das Beste für das Kind!?

Religion in christlichen und bireligiösen Familien
Imke Heidemann

28 Regenbogenfamilien
Eine christliche Perspektive auf neue Familienformen
Bärbel Husmann

ZUM THEMA

4 Alles Familie!
Von einem Modell im Wandel
Beate Sträter

PRAXIS

 Klassenstufe 5/6
8 Von Jakob und Esau lernen

Geschwistergeschichten der Bibel
Nele Rahlf

12 „Vergiss es nie …“
Was macht mich (in der Familie) einzigartig?
Judith Krawelitzki

 Klassenstufe 7/8
16  Kinder Abrahams

Gehören Juden, Christen und Muslime  
zur gleichen religiösen Familie?
Imke Heidemann | Ingrid Wiedenroth-Gabler

2016128

v.
l. 

©
 za

tle
tic

/s
to

ck
.a

do
be

.c
om

; ©
 J

ud
ith

 K
ra

w
el

itz
ki

; ©
 A

nd
re

w
 H

al
ib

ur
to

n 
/ A

la
m

y 
St

oc
k 

Fo
to

; ©
iS

to
ck

.c
om

/c
st

ar
55

Familie – was ist das?

1414048-000_002-003_IHVZ.indd   21414048-000_002-003_IHVZ.indd   2 18.10.2022   11:59:0518.10.2022   11:59:05



© Friedrich Verlag | RELIGION 5 – 10 | 48 | 2022

MATERIALPAKET

MAGAZIN

32 Handwerkszeug  
 „Hör mal zu!“

Podcasts als Unterrichtsmaterial einsetzen
Imke Heidemann

34 Tellerrand  
 Geschwister

Zur Bedeutung unterschätzter Familienmit-
glieder aus Sicht der Individualpsychologie
Hanna Marx

36 Magazin

40 Impressum, Autorinnen  / Autoren, Vorschau

Materialheft mit 34 Kopiervorlagen
als Textdateien auch bearbeitbar

Weiterführendes und Differenzierungs-
material auch digital verfügbar

16 Bildkarten „Familie“

PRINT UND  
DIGITAL

Nr. 48 | 4. Quartal | 2022

v.
l. 

©
 za

tle
tic

/s
to

ck
.a

do
be

.c
om

; ©
 J

ud
ith

 K
ra

w
el

itz
ki

; ©
 A

nd
re

w
 H

al
ib

ur
to

n 
/ A

la
m

y 
St

oc
k 

Fo
to

; ©
iS

to
ck

.c
om

/c
st

ar
55

Die Downloads dieser Ausgabe  
finden Sie in Ihrem Kundenkonto. 

Weitere Infos erhalten Sie unter  
www.friedrich-verlag.de/digital

1
4
1
6
0
4
8
0
0
0
0
0
8 Familie – was ist das?

Bestell-Nr. 1416048
4. Quartal | 2022

48

Ar
be

it
sb

lä
tt

er

Impressum
Friedrich Verlag GmbH | Luisenstraße 9 | 30159 Hannover | http://www.friedrich-verlag.de
Redaktion: Corina Kruse-Roth, Marlis Mauersberger (Leipzig) | Realisation: Stefan Zielasko  
Titel: Stefan Zielasko unter Verwendung eines Fotos von © Bärbel Husmann
Bestandteil des Material pakets Best.-Nr. 1416048

INHALT

Materialheft
Familie – was ist das?

KLASSE 5 /6

Nele Rahlf

1  Von Jakob und Esau lernen

03  M1 Onkel Max

04  M2 Geschwister der Bibel: Jakob und Esau

05  M3 Gleiche Rechte für alle?!

06  M4 Schwierige Versöhnung

07  M5 Richtig streiten – Konflikte lösen

Judith Krawelitzki

2  „Vergiss es nie …“

08  M1 Und was macht dich einzigartig?

09  M2 Ich und meine Familie

10   M3  „Vergiss es nie …“ (Du bist Du)

11  M4 Oma ist spitze!   

12  M5  Vergiss es nie: Auch du trägst Verantwortung 

für diese Welt

KLASSE 7 / 8

Imke Heidemann | Ingrid Wiedenroth-Gabler

3   Kinder Abrahams

13   M1  Einladung zum interreligiösem Stadtrundgang

14  M2 Spurensuche: Abraham in jüdischer Tradition

15   M3 Spurensuche: Abraham in christlicher Tradition

16   M4  Spurensuche: Abraham (Ibrahim) im Islam

17   M5  Zelt, Haus …? – Gemeinschaft gestalten und 

Familienbande knüpfen

Lorena Feige | Imke Heidemann

4  Ein Hoch auf die Heilige Familie!

18  M1 Ein Fest der Heiligen Familie?

19  M2 Die Heilige Familie der Weihnachtskrippe

20   M3  Was erzählt die Bibel über Jesus und seine 

Familie?

21   M4  Eine Heilige Familie?

22  M5 Ein Festtag für die Familie?

KLASSE 9 / 10

Imke Heidemann

5  Das Beste für das Kind!?

23  M1  Das Beste für das Kind!? Ein Song von Maybebop

24  M2  Erziehen im Vertrauen?

25  M3  Eine besondere Rolle: Eine Pfarrerstochter 

berichtet

26  M4 Erziehung mit oder ohne Religion(en)?

27   M5 Das Beste für mich? – Ein Selbstinterview

Bärbel Husmann

6  Regenbogenfamilien

28  M1  Der Fall: Braunschweiger Kirche trennt sich von 

Domkantor

29  M2  Rechtsgrundlagen: Kirchliches und staatliches 

Recht 

30   M3  Normen und Normalität: Interview mit Mia 

(13 Jahre)

32  M4  Taufe eines Kindes aus einer Regenbogenfami-

lie: Taufansprache für Hanna zu 1 Kor 13,13

Name:   Datum:   

 

 

1 

Ar
be

its
bl

at
t 

©
 F

rie
dr

ic
h 

Ve
rla

g 
Gm

bH
 | 

Re
lig

io
n 

5-
10

  4
8 

| 2
02

2 
| Z

um
 B

ei
tr

ag
 S

. 0
8–

11
 

Te
xt

e:
 N

el
e 

Ra
hl

f 

 

Onkel Max 

Es sollte eine schöne Feier werden. Ich hatte mir 
im Bastelladen Karten, Briefumschläge und Bastel-
zubehör ausgesucht und meine Mutter hat alles, 
ohne mit der Wimper zu zucken, bezahlt, obwohl 
es ein kleines Vermögen gekostet hat. Meine Gäs-5 

teliste stand fest und ich freute mich auf die Feier 
zu meiner Konfirmation. Alle waren eingeladen: 
Oma und Opa Hause, die wir so nannten, weil sie 
bei uns zu Hause wohnten. Meine Tante Claudia 
und meine Cousinen Lara und Lena, meine 10 

Freunde Hannes und Carlotta, meine Patentante 
Anni und ihr Mann Lars mit ihrem Bobtail Balou, 
mein Klavierlehrer Herr Franz und unsere Nach-
barn Heike und Peter. Meine Eltern und meine 
Schwester sollten natürlich auch kommen, aber 15 

die sind ja sowieso immer da. Nur einer sollte nicht 
kommen dürfen und das war mein Onkel Max. 
Im Konfirmandenunterricht hatten wir uns zur 
Vorbereitung der Konfirmation mit dem Thema 
Taufe beschäftigt und mit der Rolle der Patinnen 20 

und Paten. Der Pate oder die Patin hat den Auftrag, 
das Kind zu begleiten und ein Ansprechpartner o-
der eine Ansprechpartnerin in Glaubensfragen zu 
sein. Mit der Konfirmation endet die Aufgabe der 
Patinnen und Paten, weil man dann selbst genug 25 

über den Glauben weiß und „religionsmündig“ ist. 
Man kann sogar selbst das Patenamt übernehmen! 
Das war für mich ein Anstoß, mich mit meinen Pa-

tinnen und Paten zu beschäftigen. Meine Paten-
tante Anni war immer da. Ganz selbstverständlich 30 

sehen wir uns regelmäßig. Auch meine erste Kin-
derbibel habe ich von ihr bekommen. Aber als ich 
meine Eltern fragte, ob ich noch mehr Paten habe, 
war ich doch erstaunt: Onkel Max? Papas Bruder? 
Den habe ich praktisch nie gesehen. Zuletzt bei der 35 

Beerdigung von Oma Lüneburg vor über fünf Jah-
ren, aber da haben sich Papa und Onkel Max ge-
stritten und dann war er schnell wieder ver-
schwunden. Meine Erinnerung an ihn war also 
sehr blass.  40 

Ich kramte Fotos von meiner Taufe heraus. Und ja, 
da stand Max neben Anni am Taufbecken. Ich 
hatte ein weißes Kleid an und schlief in Papas Ar-
men. Anni strahlte und Onkel Max lächelte.  
Okay, Max war also mein Patenonkel. Daher stand 45 

mein Entschluss fest: Wenn er schon in den letzten 
Jahren nicht da war, dann konnte er doch wenigs-
tens zum Abschluss seiner Patenzeit kommen. – 
Ich besprach meine Gästeliste mit meinen Eltern. 
Zuerst wurde Papa still, als er den Namen seines 50 

Bruders hörte. Ich merkte sofort, dass etwas nicht 
stimmte. Dann sagte er: „Matti, deinen Onkel 
brauchst du nicht einladen. Erstens kommt er so-
wieso nicht und zweitens will ich ihn nicht sehen.“ 
Ich war überrascht und enttäuscht. 55 

 

Aufgaben 

1. Welche Gründe könnte der Vater haben, seinen Bruder nicht sehen zu wollen? Notiere sie. 

2. Beschreibe Situationen in deinem Leben, in denen du bestimmte Personen nicht sehen wolltest. 

3. Wähle eine Situation aus und analysiere genauer: 

a) Wie kam es zu der Situation? 
b) Wie hast du dich in der Zeit gefühlt? 
c) Wie hat sich diese Situation geklärt? (Falls sie sich nicht geklärt hat: Warum nicht?) 
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